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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

TV Poppenlauer : DJK Gänheim 
Samstag, 15.10.2022, 18:00 Uhr

Roth in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:7 in den Spielen und 28:31 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TV Poppenlauer ihr Heimspiel in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV -
Unterfranken-Nord) gegen die DJK Gänheim. 180 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe
das Doppel Roth / Haack den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Heimmannschaft
profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 2. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten
mussten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Mit 11:8, 11:6, 8:11, 11:4 siegten Roth / Haack gegen
Puchner / Pfister und gaben dabei nur einen Satz her. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich
waren Hochrein / Nöthling bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Göbel / Friedrich dann doch
niedergerungen worden. Kurios war das Ergebnis im zweiten Satz, der erst nach 34 Punkten endete
und mit 16:18 an Göbel / Friedrich ging. Kiesel / Martens bekamen ihre Gegner Krüger / Volk beim
klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Manuel Roth war im Einzel gegen Lucius Puchner nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg. Wenige Chancen
hatte wiederum Ulrich Haack beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Sven Göbel und wurde seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, nicht gerecht. Da war final
wirklich nichts zu holen. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Guido Hochrein und Rainer
Friedrich entschieden, das Guido Hochrein letztendlich gewann. Johannes Kiesel verlor
anschließend sein Spiel hingegen gegen Christian Krüger unterm Strich recht eindeutig in drei
Sätzen. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und
kreuzte die Schläger. Michael Martens verlor anschließend seine Partie gegen Marco Pfister unterm
Strich eindeutig nach Sätzen mit 9:11, 12:14, 6:11. Nicht so gut lief es daraufhin für Joachim
Nöthling beim 9:11, 9:11, 7:11 gegen Burkhard Volk. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler
des TV Poppenlauer und der DJK Gänheim in die Box. Manuel Roth machte indessen mit Sven
Göbel beim 11:4, 11:5, 11:7 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Stark im
Hintertreffen war anschließend Ulrich Haack nach einem Zweisatzrückstand, machte Lucius Puchner
dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann die Partie noch im finalen
Durchgang. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt
wurde, hätte für Guido Hochrein besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Christian Krüger noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Der neue Zwischenstand war 6:6. Lange umkämpft war das Spiel zwischen
Johannes Kiesel und Rainer Friedrich, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Michael Martens beim 0:3 gegen Burkhard Volk. Das
musste man neidlos anerkennen. Mit nur einem Satzverlust ging Joachim Nöthling gegen Marco
Pfister durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Roth / Haack wehrten eine 1:0 Satzführung von Göbel / Friedrich ab und fuhren den Punkt
für die Heimmannschaft noch ein. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TV Poppenlauer war unter
Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis weist der TV Poppenlauer nun ein Punktekonto von 2:2 Punkten auf,
während die DJK Gänheim vor dem nächsten Spiel, das am 21.10.2022 gegen den SV Schwanfeld
1945 ansteht, 0:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Poppenlauer bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 22.10.2022 gegen den TSV 1904 Schwebheim.

 Statistik:
 TV Poppenlauer

Doppel: Roth / Haack 2:0, Hochrein / Nöthling 0:1, Kiesel / Martens 0:1 
Einzel: M. Roth 2:0, U. Haack 1:1, G. Hochrein 2:0, J. Kiesel 1:1, M. Martens 0:2, J. Nöthling 1:1 

 DJK Gänheim
Doppel: Göbel / Friedrich 1:1, Puchner / Pfister 0:1, Krüger / Volk 1:0 
Einzel: S. Göbel 1:1, L. Puchner 0:2, C. Krüger 1:1, R. Friedrich 0:2, B. Volk 2:0, M. Pfister 1:1


